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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Adelshausen : TuS 1862/1911 Fritzlar III 
Dienstag, 06.12.2022, 19:55 Uhr

Lange und Schulte in Gala-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 36:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TuS 1862/1911 Fritzlar III ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren
Kreisliga Gr. Nord gegen den TSV Adelshausen. 160 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert,
ehe Manfred Struck den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 11. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Rüdiger / Gärtner und Topsakal / Struck endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Lange dagegenhalten konnten Grenzebach / Kurz beim 2:3 gegen Lange /
Lokk. Das Spiel verloren Grenzebach / Kurz dennoch im 5. Satz. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Leck / Jelinek in der Begegnung gegen Schulte / Helmerich, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Lars Rüdiger bezwang anschließend Harun Topsakal in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Timo Gärtner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Bjarne Lange. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Volker Grenzebach verlor daraufhin seine Partie
gegen Stefan Schulte unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 8:11. Beim Erfolg von
Chris Kurz gegen Dimitri Lokk konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander Leck und Manfred Struck entschieden,
das Alexander Leck letztendlich gewann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Carlo Jelinek seinem Gegner Tim Helmerich letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 10:12, 6:11 gegen Bjarne Lange fand Lars
Rüdiger von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Timo Gärtner gewann sein Spiel gegen Harun Topsakal sicher mit 11:9, 11:
2, 11:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dimitri Lokk war für Volker Grenzebach letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 5:7. Das folgende Einzel zwischen Chris Kurz und Stefan Schulte,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Leck den Fünf-Satz-Sieg
gegen Tim Helmerich unter Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wenige Chancen hatte Carlo Jelinek bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Manfred Struck. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Adelshausen nun ein Punktekonto von 2:20 Punkten auf,
während der TuS 1862/1911 Fritzlar III vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2022 gegen den TSV
Röhrenfurth 04 IV ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Adelshausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.01.2023 gegen den TSV 07 Ellenberg.
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 Statistik:
 TSV Adelshausen

Doppel: Rüdiger / Gärtner 1:0, Grenzebach / Kurz 0:1, Leck / Jelinek 0:1 
Einzel: L. Rüdiger 1:1, T. Gärtner 1:1, V. Grenzebach 0:2, C. Kurz 1:1, A. Leck 2:0, C. Jelinek 0:2 

 TuS 1862/1911 Fritzlar III
Doppel: Lange / Lokk 1:0, Topsakal / Struck 0:1, Schulte / Helmerich 1:0 
Einzel: B. Lange 2:0, H. Topsakal 0:2, D. Lokk 1:1, S. Schulte 2:0, T. Helmerich 1:1, M. Struck 1:1


